
PRESSEMITTEILUNG: 8.848 Höhenmeter bezwungen – Strahlende Gesichter bei der 
Everesting-Premiere in Garmisch-Partenkirchen 

Garmisch-Partenkirchen, 9. Mai 2026 – Das „Home of Trailrunning“ hat einen neuen 
Meilenstein erreicht: Das erste offizielle GaPa Everesting Festival ist erfolgreich zu Ende 
gegangen. Knapp 300 Bergsportbegeisterte aus acht Nationen verwandelten den Eckbauer 
bei strahlendem Sonnenschein und bestem Bergwetter für 27 Stunden in einen Ort der 
Ausdauer und Willenskraft. 

Die Gipfelstürmer: Starke Leistungen in der Solo-Wertung 

Das Prinzip „bergauf zu Fuß, bergab mit der Bahn“ wurde von den Teilnehmenden bei 
wunderbarer Stimmung bis an die Grenzen ausgereizt. In der Solo-Wertung lieferten sich die 
Favoriten packende Duelle gegen die 18 Anstiege am Eckbauer: 

● Solo-Damen: Sonja Kinna setzt ein Ausrufezeichen: Die Favoritin wurde ihrer 
Rolle mehr als gerecht. Sonja Kinna, die bereits mit Siegen beim Mallorca CPS 
104km und PIUT100 ihre Klasse bewies, krönte sich zur Königin des Wochenendes. 
Sie erreichte die magische Marke von 8.848 Höhenmetern in einer beeindruckenden 
Zeit von 10:31 Stunden. 

● Solo-Herren: Andreas Dürr triumphiert: Bei den Männern war es Andreas Dürr, 
der als erster Solist die komplette Everest-Höhe in einer Zeit von 9:03 Stunden 
verbuchen konnte.  

Team-Power: Rekorde in der Staffel 

● Für das sportliche Ausrufezeichen des Tages sorgte die schnellste 2er-
Männer-Staffel: Profi-Triathlet Sebastian Neef und Multisportler Tobias 
Riesenweber zeigten, dass sie auch auf steilen Trails zur absoluten Spitze 
gehören. In der Rekordzeit von nur 8:02 Stunden flogen die beiden förmlich 
den Berg hinauf und unterstrichen damit das extrem hohe Niveau dieser 
Premiere. 

● Mixed-Sieg für Geschwister Hegemann: Weltklasse-Athletin Ida-Sophie 
Hegemann sicherte sich gemeinsam mit ihrem Bruder Paul-Niklas in 9:18 
Stunden den Sieg in der Mixed-Relay. Das eingespielte Team 
demonstrierte eindrucksvoll, dass das Festival auch ein Fest der Familie 
ist. 

Ob in Zweier- oder Dreier-Staffeln – die Flexibilität der Teams sorgte für eine enorme 
Dynamik auf der Strecke.  

Prominenz auf dem Trail: Michael Rensing bezwingt den Everest 

Eine besondere Überraschung im Solo-Starterfeld war der ehemalige Bundesliga-Torwart 
Michael Rensing. Er tauschte die Fußballschuhe gegen die Trailschuhe und stellte sich der 
extremen Herausforderung. Mit einer Finisher-Zeit von 20:21 Stunden bewies Rensing, dass 
er seinen Kampfgeist vom Rasen direkt auf die steilen Pfade des Eckbauers übertragen hat. 



Ein Fest der Gemeinschaft: Garmischer Herzblut und Eckbauer-Bahn 
Gondel-Spirit 

Das erste GaPa Everesting Festival entwickelte sich schnell vom sportlichen Wettlauf zum 
großen Familientreffen der Trailrunning-Szene. Besonders schön zu beobachten: In den 
Gondeln der Eckbauerbahn lösten sich die Leistungsklassen auf. Hier saßen Profis, die auf 
dem Weg zum Sieg waren, ganz selbstverständlich neben Hobby-Athleten und Tages-
Wander-Touristen. In den zwölf Minuten bergab wurden Riegel geteilt, Strategien 
besprochen und gegenseitiger Respekt gezollt. Dieser bunte Mix aus sportlicher 
Höchstleistung und lokaler Leidenschaft sorgte für eine Atmosphäre, die man an klassischen 
Rennstrecken selten findet. 

Bayerischer Ausklang an der Talstation Den krönenden Abschluss feierte die Community 
genau da, wo am Tag zuvor alles begann: an der Eckbauer Talstation. Bei strahlendem 
Sonnenschein, einem zünftigen Weißwurstfrühstück und den Klängen der Grainauer 
Musikanten flossen die individuellen Leistungen der Solisten, Staffeln und der Kurzdistanz-
Starter GaPa500 in ein großes gemeinsames Fest über.  

„Die Premiere hätte nicht schöner sein können“, resümiert das Organisationsteam von PLAN 
B. „Die Energie auf dem Trail und der Zusammenhalt in den Gondeln haben gezeigt, dass 
Garmisch-Partenkirchen genau der richtige Ort für dieses Format ist.“  

Festival-Spirit: Expo, Testmaterial & Community 

Rund um das sportliche Geschehen bot die Expo-Area an der Talstation den perfekten 
Rahmen. Organisiert vom lokalen Experten Sport Conrad, wurde das Gelände zum 
pulsierenden Herz des Festivals. Die Teilnehmer und Besucher hatten hier die Gelegenheit, 
neuestes Testmaterial führender Marken direkt am Berg auszuprobieren. Abgerundet wurde 
das Programm durch charmante Sonderwertungen wie den Karpos Rampenhero oder die 
Verlosung einer hochwertigen Uhr in der Suunto-Wertung. 
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